Lösungen zu Übungszettel Ludus 2,18

1. Nachdem der Gatte vom Bruder ermordet worden war, musste Elissa schnell ein anderes Land suchen.

2. Einige Menschen erzählen (erzählten), dass Ödipus den König Laius, der dessen (sein) Vater war, getötet und später die Mutter geheiratet habe, weil er diese nicht erkennen konnte. Als Ödipus das durchschaut hatte, floh er, von seiner Tochter Antigone an der Hand geführt, aus der Stadt und war überzeugt, dass sein Unrecht äußerst groß sei. Aufgrund der Einsicht in seine Untaten wollte er nicht mehr die Sonne sehen und beraubte sich des Augenlichtes.

3. Die sagt/wird sagen/sagte, dass sie aus dem Gebiet der Thebaner weggehen werde, wenn einer dieser (von diesen) ein gewisses Rätsel gelöst habe.

4. Da alle wollten, dass die Sphinx aus dem Gebiet der Thebaner weggehe, musste ein gewisses Rätsel gelöst werden.

5. Weil der Senat des römischen Volkes zweifelte, ob größere Menschen geeignet seien zur Dienstausübung eines Ritters, wollte ein gewisser Römer nicht im Heer der Römer sein.

6. Cäsar befahl seinen Soldaten oft, dass sie möglichst schnell mit ihm gingen und ihn immer vor den Feinden verteidigten (verteidigen sollten).

7. Die Rhodier mussten die Schiffe verlassen, um die Stadt der Königin Artemisia zu sehen, die zwischen zwei Häfen lag.

8. Während die Rhodier unter großem Geschrei an die Stadt heranrückten, befahl Artemisia, dass sehr viele im größeren Hafen zurückgelassene Schiffe derer herausgeführt würden (herausgeführt werden müssten), damit die Rhodier nicht nach Hause zurückgehen könnten.

9. Ein gewisser Mensch, der nichts hatte, begegnete Martin. Als Martin sagte, es sei nicht recht, dass er (dieser) nichts habe, sah jener Mensch ein, dass Martin ihn unterstützen wollte.

10. Die römischen Bürger mussten Pflichten beachten, sodass sie für sehr gute Menschen gehalten wurden.

11. Niemand bezweifelte, dass jener Mensch unterstützt werden musste, weil er nichts hatte.

12. Der Herr Jesus Christus sagte, dass Martin ihm das getan habe, was er einem von den Geringsten getan habe.

13. Der Herr Jesus Christus sagte, dass Martin ihm das tun werde, was er einem der Geringsten tun werde.

14. Die Pflicht eines gewissen fülligen Menschen war (es), weniger zu essen, damit er nicht von den anderen Menschen für einen faulen Ritter gehalten wurde.

15. Der Lehrer kam zu den Kindern, um große Aufgaben zu geben, weil die Kinder eine sehr große Prüfung machen mussten.

16. Nachdem Artemisia befohlen hatte, dass die Führer der Rhodier schnell getötet würden, wurden zwei Standbilder an jener Stelle selbst aufgestellt, die ziemlich schön waren.

17. Cäsar schickte Gesandte zu den Feinden, damit sie ihn unterstützten.

18. Als die Feinde sagten, dass sie ihn unterstützen würden, kamen die Gesandten sehr schnell zu Cäsar zurück, um ihn zu benachrichtigen und ihm zu sagen, dass alle befohlenen Dinge gemacht (erledigt) (worden) seien.

19. Lange war es unsicher, ob Phaeton seinen Vater suchte oder bei seiner Mutter blieb, die ihn sehr liebte.

20. Bei der Pflichterfüllung bemühte sich jeder römische Mensch sehr im Glauben, das sei recht.

